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1. Einleitung des Präsidenten 

Am Ziel hat sich nicht geändert! Die Foundation will schweizweite Projekte unterstützen, bei de-

nen sozial benachteiligten Kindern und Jugendlichen geholfen wird. Sie sollen die gleichen Chan-

cen erhalten wie diejenigen, welche auf der Sonnenseite der Strasse aufwachsen. 

Dieses Ziel wollen wir in Zusammenarbeit mit allen Kiwanerinnen und Kiwanern im District 

Schweiz Lichtenstein gemeinsam erreichen.  

Durch unsere offene Kommunikation im Magazin, an Club Meetings und Divisionssitzungen ist es 

uns gelungen, die Foundation und unsere Aktivitäten den Kiwanis-Mitgliedern näher zu bringen. 

Vermehrt werden Gesuche aus dem Umfeld von Kiwanis eingereicht. 

Die Beschaffung der Mittel zur Finanzierung wertvoller Projekte ist nach wie vor sehr schwierig. 

Die Kapitalzinsen sind praktisch bei null. So sind wir auf die Beiträge, die wir von Clubs und Pri-

vatpersonen erhalten, angewiesen. Mit der Abgabe vergünstigter Software Lizenzen konnten wir 

eine neue Einnahmequelle erschliessen. 

Im Namen des Stiftungsrates der Kiwanis Foundation danke ich all den vielen Gönnern und Spen-

dern, die uns finanziell oder fachlich unterstützt haben. Sie stärken uns im Bestreben, die Situa-

tion sozial benachteiligter Kinder und Jugendlicher laufend zu verbessern.  

Für mich gilt es nun Abschied zu nehmen. Nach 6 Jahren im Rat muss ich wegen der Amtszeitbe-

schränkung aus dem Stiftungsrat zurücktreten. In den 6 Jahren durfte ich viele Leute, die tief mit 

Kiwanis verwurzelt sind, kennenlernen und Freundschaften schliessen. Die vielen Stunden, die ich 

für die Foundation aufgewendet habe, sind mein Beitrag für die Kiwanis-Idee. 

Danken möchte ich meinen Kolleginnen und Kollegen im Stiftungsrat für ihre wertvolle, konstruk-

tive und angenehme Zusammenarbeit in all den Jahren.  

 

Jakob Stark 

President Kiwanis Foundation 

 

 

 

«Wir handeln, wir haben eine gute Zeit». 
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2. Organisation und Organe 

 Zweck 

Die Kiwanis Foundation wurde 1994 durch den Kiwanis District Schweiz‐Liechtenstein, rund 30 

Jahre nach der ersten Kiwanis Club‐Gründung in der Schweiz, ins Leben gerufen. Die Stiftung ist 

also ein Teil des Districts und realisiert nationale Sozialprojekte. Der Zweck der Stiftung ist in den 

Statuten klar umschrieben, nämlich die Unterstützung von sozial benachteiligten Personen, von 

förderungswürdigen Institutionen und Projekten, primär auf nationaler Ebene und zugunsten von 

Kindern und Jugendlichen. 

Die Unabhängigkeit der Stiftung ist gewährleistet und wird durch Auflagen der Jahresrechnung 

bei der Stiftungsaufsicht des Eidg. Departementes des Inneren jährlich dokumentiert. Die Ab-

nahme der Jahresrechnung erfolgt durch den Stiftungsrat. Die Rechnungsprüfung erfolgt durch 

die Kontrollstelle KPMG AG Wirtschaftsprüfung in 9001 St. Gallen. 

 Leitende Organe 

Der Stiftungsrat setzt sich aus mindestens sieben Mitgliedern (President, Vice‐President, Secre-

tary, Treasurer und drei Trustees) zusammen. Die Stiftungsräte sind jeweils für drei Jahre gewählt, 

eine einmalige Wiederwahl ist möglich. 

 Geschäftsführung 

Die für die Geschäftsführung 2016/2017 verantwortlichen und zeichnungsberechtigten Personen 

sind Jakob Stark, President; Eduard Ammann, Vice‐President; Michel Schnurrenberger, Treasurer 

und Monique Ryter, Secretary. Sie werden unterstützt von den drei Trustees und nach Bedarf von 

weiteren Volunteers. 

 Mutationen im Stiftungsrat 

Per Ende des Geschäftsjahres tritt Jakob Stark aufgrund der Amtszeitbeschränkung sechsjähriger 

Amtstätigkeit aus dem Amt aus. 

Eduard Ammann übernimmt das Amt des President.  Michel Schnurrenberger übernimmt zusätz-

lich zum Amt des Treasurer die Funktion des Vice-President. 

Ab dem 1. Oktober 2017 nimmt Eugen Meier Einsitz im Stiftungsrat.  

 Sitzungen 

Der Stiftungsrat hat die laufenden Geschäfte an verschiedenen Arbeitssitzungen sowie in diver-

sen kleineren Projektgruppen erledigt. Diese Sitzungen beinhalteten die Bearbeitung und Bespre-

chung der diversen Beitragsgesuche. Darüber hinaus wurden unter anderem auch die Themen 

Kommunikation, Organisation und Fundraising behandelt. 
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3. Projekte 

 Gesuche und unterstützte Projekte 

Die Stiftung versteht sich als verlängerter Arm des Kiwanis Districts Schweiz‐Liechtenstein, wenn 

es darum geht, schweizweite Sozialprojekte durchzuführen. Es werden nur noch Projekte berück-

sichtigt, die von Kiwanis Mitgliedern, Clubs oder Divisionen eingereicht werden. 

Alle Eingaben werden systematisch in einer Datenbank erfasst. Wir können damit jederzeit auf 

die Anträge der vergangenen Jahre zurückgreifen. Dies erleichtert die Beurteilung und Entschei-

dungsfindung bei der Projektbearbeitung. 

Im Berichtsjahr wurden 35 Gesuche an die Stiftung eingereicht. Gegenüber 49 vom Vorjahr ein 

deutlicher Rückgang. Dies ist darauf zurückzuführen, dass wir klar signalisiert haben, nur noch 

Gesuche zu unterstützen, die von Kiwanern eingereicht werden.  

Von den eingegangenen Gesuchen wurden deren drei als unterstützungswürdig beurteilt, die 

aber lokal verankert waren. Diese wurden an die ansässigen Clubs weitergeleitet.   

Viele Gesuche wurden nicht genauer untersucht, weil sie nicht unserer Kiwanis-Idee «Serving the 

children» entsprachen. Gesuche für Projekte im Ausland mussten abgelehnt werden, weil der 

Stiftungszweck nur Zuweisungen in unserem District zulässt. 

 Happy Day 

Ganz nach dem Motto von KIWANIS “serving the children” 

hatte jeder Kiwanis Club die Möglichkeit, Kinder auf Kosten 

der Foundation zu einer Vorstellung des Circus Nock einzula-

den und zu begleiten.  

Über 2000 Kinder haben im Rahmen des Kiwanis-Engage-

ments Vorstellungen des Circus Nock besucht, das heisst 

mehr als 4000 leuchtende, strahlende und dankbare Kinde-

raugen.  

Folgende KC haben Kinder zum Circus-Besuch eingeladen und 

damit vom Angebot der Foundation Gebrauch gemacht und 

bis maximal 20 Gratiseintritte bezogen: Appenzell, Belp-Gürbetal, Biel-Seeland, Grenchen, Köniz, 

Langenthal, Luzern-Rigi Laupen-Sensetal, Lenk-Simmental, Lyss-Aarberg, Metropole-Genève, 

Murtensee, Obwalden, Olten, Oron, Romont La Glane, Sempachersee, Sigriswil-Thunersee, Sur-

selva, Wasseramt-Kriegstetten, Weissenstein, Bern-Bantiger, Brunnen-Waldstätte, Rheintal, Da-

vos-Klosters, Glarus, Uri, Willisau, Trachselwald, Zofingen,  Zürich-Turicum.  

Die Division 11 hat sich zusammengetan und gleich eine komplette Vorstellung mit 1350 Eintrit-

ten gebucht. 
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 «KiPaKi» Kinderhilfswerk 

KiPaKi ist ein Kinderhilfswerk von 9 Kiwanis Clubs aus den Divisionen18, 21 und 22. Es verfolgt das 

Ziel, hilfsbedürftigen und kranken Kindern in der Region Unterstützung zu bieten. Dabei arbeitet 

KiPaKi ausschliesslich mit sozialen Einrichtungen, Kinderheimen, Spitälern oder ähnlichen Institu-

tionen zusammen. 

 

In enger Zusammenarbeit mit den Fachstellen werden KiPaKi-Kinder nach definierten Kriterien 

ausgewählt und unterstützt.   

 

.   

 

Die Foundation unterstützte dieses wertvolle Projekt mit einem Beitrag von CHF 10'000.- 
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 ParAthletics 

Am 2., 3. und 5. Juni 2017 fanden in der Sport Arena Nottwil SPZ wiederum die ParAthletics statt. 

Für diesen Anlass wurden 150 freiwillige Helfer benötigt, die sich zu einem grossen Teil aus Kiwa-

nern von den Clubs Langenthal, Sempachersee und Brunnen-Waldstätte rekrutierten. 

 

 

Sie kommen nach Nottwil, die Stars der Leichtath-

letik. Und das immer wieder. Seit vor vier Jahren 

der erste IPC Grand Prix unter dem Namen Pa-

rAthletics durchgeführt wurde, konnte die Teil-

nehmerzahl konstant hochgehalten werden. Die 

Namen auf der Startliste versprechen Spannung, 

Spitzenzeiten und Duelle auf höchstem Niveau.  

Dank der Kiwanis Foundation können auch 

Schweizer Junioren internationale Wettkampfluft 

schnuppern: die jungen Athletinnen und Athleten ab Jahrgang 1992 aus unserem District bezah-

len dank der Spende der Foundation für die drei Wettkampftage ein Startgeld von 20 statt 150 

Franken, ausserdem sind sämtliche Mahlzeiten inbegriffen.  

Anlässlich der World Convention in Paris wurde dieses von KF Samuel Lanz, KC Langenthal und 

seinem OK lancierte «Signature-Project» mit dem vierten Rang ausgezeichnet. 
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 Jugendcamp 

Die beiden Kiwanis Youth Camps 2017 im belgischen 

De Panne und in Malbun, Liechtenstein, waren ein Er-

folg. Jugendliche aus sämtlichen europäischen Dis-

tricts verlebten eine lehrreiche Woche. «Alle Teilneh-

mer fuhren mit einem deutlich gestärkten Selbstver-

trauen nach Hause», erkannte Co-Organisatorin KF 

llonka-Christina Löhmer vom KC Appenzell.  

 

 

 

 

 

 

Doch die Youth Camps, die von der Foundation des Districts Switzerland-Liechtenstein finanzielle 

Unterstützung geniessen, sind gefährdet. Es fehle, heisst es allenthalben, am werberischen Out-

put, einer PR-Wirkung. Doch Ilonka verspricht: «Egal, was KI-EF entscheidet: Wir werden weiter-

machen.»  

Die Foundation wird dieses wertvolle Projekt auch in den nächsten Jahren weiter unterstützen. 
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 Kiwanis Preis 

 

Der diesjährige Kiwanis-Preis im Betrag von CHF 10‘000.— wurde anlässlich der Convention in 

St. Moritz auf Antrag des Bozener Clubs an Josef Dariz verliehen.  

Josef Dariz ist Gründer und Mentor des „Bäuerlichen Notstandsfonds“ im Südtirol. Seit 1990 

setzte sich dieser Fonds in über 2400 Fällen für Familien in Notsituationen ein. Sehr oft sind in 

solchen Notsituationen Kinder betroffen. Hier hilft der Fonds bei Aus- und Weiterbildung, aber 

auch bei Kinderarmut. Wichtig ist der Hilfsorganisation bei Kindern, dass sie ihr Leben selbst be-

stimmen können. Dies ist eine klare Absage an Bezugspersonen, die die Selbständigkeit der Kinder 

blockieren, indem sie ihnen jede Entscheidung abnehmen. Ziel ist es, den Kindern eine gute und 

hochwertige Ausbildung zu ermöglichen. Sie sollen dabei auch lernen und verstehen, dass es in 

ihrer eigenen Verantwortung liegt, die Chancen gut zu nutzen
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President Jakob Stark,  KC Sarganserland  

(seit 2011) 

 

Vice‐President Eduard Ammann,  KC Köniz  

(seit 2015) 

 

Treasurer Michel Schnurrenberger  KC Basel St. Alban  

(seit 2013) 

 

Secretary Monique Ryter,  KC Köniz  

(seit 2016) 

 

Trustee Caroline Pirenne,  KC Genève‐Métropole  

(seit 2014) 

 

Trustee Tony Schläppi,  KC Birstal 

(seit 2014) 
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 Bilanz 

 

Bezeichnung  Anmerkung 30.09.2017 Vorjahr 

  CHF % CHF  % 

Aktiven         

Umlaufvermögen         

Flüssige Mittel und Wertschriften  a) 1'026'797.79   1'035'586.84  

sonstige Forderungen  b) 1'164.45   3'137.95  

Aktive Rechnungsabgrenzung  c) 5'000.00   5'000.00  

Total Umlaufvermögen   1'032'962.24 100.0 1'043'724.79 100.0 

Total Aktiven    1'032'962.24 100.0 1'043'724.79 100.0 

        

Passiven         

Fremdkapital       

Kurzfristiges Fremdkapital         

Kreditoren   5'178.95   1'501.70  

Passive Rechnungsabgrenzung  d) 10'000.00   10'000.00  

Total kurzfristiges Fremdkapital   15'178.95 1.5  11'501.70 1.1 

      

Total Fremdkapital   15'178.95 1.5 11'501.70 1.1 
      

Fondskapital          
Zweckgebundener Fonds "Suchtprävention"  25'000.00   25'000.00   

Zweckgebundener Fonds "Jugendcamp"  12'000.00   5'400.00   

Total Fondskapital  37'000.00 3.6  30’400.00  2.9  
         

Total Fremdkapital inkl. Fondskapital  52'178.95 5.1 41’901,70 4.0 
         

Organisationskapital          
Einbezahltes Kapital   100'000.00   100'000.00   

Erarbeitetes freies Kapital   162'932.29   183'972.09   

Freier Fonds District   158'500.00   158'500.00   

Freier Fonds Gönnerverein   10'000.00   10'000.00   

Erarbeitetes gebundenes Kapital (100er Aktion)  549'351.00   549'351.00   

Total Organisationskapital   980'783.29 94.9 1'001'823.09 96.0 
         

Total Passiven    1'032'962.24 100.0 1’043’724.79 100.0 
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 Betriebsrechnung 

 

Bezeichnung  Anmerkung 01.10.2016 - 30.09.2017    Vorjahr  

  CHF % CHF % 

Ertrag         

Spenden  e) 2'800.00   14'565.00  

Spende District freier Fonds   20'000.00   0.00  

Spende District Kiwanis Preis   5'000.00   5'000.00  

Spenden KFs  2'594.84   3'500.00  

Spenden Jugendcamp  6'600.00   5'400.00  

Ertrag MS Office   6'932.00   4'973.00  

Ertrag B2B Abo's   240.00   560.00  

Ertrag Mastercard   1'498.70   773.20  

übriger Ertrag   0.00   0.33  

Total Ertrag   45'665.54 100.0 34'771.53 100.0 
        

Aufwand         

Vergabungen / Projekte         

Vergabungen  f) -40'264.00   -30'450.00  

Kiwanis Preis   -10'000.00   -10'000.00  

Total Vergabungen / Projekte   -50'264.00 -116.3 -40'450.00 -263.2 
        

Administrativer Aufwand         

Reise- und Repräsentationsaufwand   -2'933.30   -3'234.50  

Sachaufwand  g) -7'876.50   -12'179.00  

Total administrativer Aufwand   -10'809.80 -44.3 -15'413.50 -24.6 
        

Betriebsergebnis   -15'408.26 
 

-33.7 
 

-21'091.97 
 

-60.7 
 

        

Finanzergebnis         

Finanzertrag   1'281.06   2'550.44  

Finanzaufwand   -312.60   -139.85  

Total Finanzergebnis   968.46 2.1 2'410.59 6.9 

      

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -14'439.80 -31.6 -18'681.38 -53.7 

Fondsentnahmen / Zuweisungen Jungendcamp -6'600.00  -5'400.00  

Jahresergebnis vor Zuweisung Organisationskapital -21'039.80  -24'081.38  

Zuweisungen / Entnahmen freies Kapital 21'039.80  24'081.38  
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 Rechnung über die Veränderung des Fonds‐/Organisationskapitals 2016/2017 

 

Fondskapital 

Anfangs- 
bestand 

01.10.2016 

Interne Fonds-
transfers 

Zuweisung Verwendung Bestand per 
30.09.2017 

  CHF CHF CHF CHF CHF 

       

Fonds Suchtprävention 25'000.00    25'000.00 

Fonds Jugendcamp 5'400.00  6'600.00  12'000.00 
       

Fondskapital 30'400.00       37'000.00 

       

Organisationskapital 
Anfangsbe-

stand 
01.10.2016 

Interne Fonds-
transfers 

Zuweisung Verwendung 
Bestand per 
30.09.2017 

  CHF CHF CHF CHF CHF 

       

Einbezahltes Kapital 100'000.00    100'000.00 

Erarbeitetes freies Kapital 183'972.09 -21'039.80  0.00 162'932.29 

Jahresergebnis 0.00 21'039.80  -21'039. 80 0.00 

Freier Fonds District 158'500.00    158'500.00 

Freier Fonds Gönnerverein 10'000.00    10'000.00 

Erarbeitetes gebundenes Kapital 
(100er Aktion) 

549'351.00    549'351.00 

       

Organisationskapital 1'001'823.09       980'783.29 

 

 

 Anhang zur Jahresrechnung 

Grundsätze 

• Stiftungszweck 

Zweck der Kiwanis-Stiftung District Switzerland-Liechtenstein, Basel, ist die Unterstützung von 

sozial benachteiligten Personen und förderungswürdigen Institutionen und Projekten, insbeson-

dere im District-Gebiet K 41 bzw. V (römisch fünf), das zurzeit die Gebiete der Schweizerischen 

Eidgenossenschaft, des Fürstentums Liechtenstein und Teile des Südtirols umfasst. 

• Rechnungslegungsgrundsätze 

Die Rechnungslegung erfolgt nach Massgabe der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss 

GAAP FER) und entspricht dem schweizerischen Obligationenrecht sowie den Bestimmungen der 

Statuten. Die Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

der Vermögens- und Ertragslage.  
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Die Stiftung macht von der Möglichkeit Gebrauch, als kleinere Organisation im Sinne von Swiss 

GAAP FER 1 lediglich die Kern-FER (Swiss GAAP FER 1 bis 6) sowie die speziell für gemeinnützige, 

soziale Nonprofit-Organisationen gültige FER 21 anzuwenden. 

Spezifische Projektbeiträge für die Ausführung von Mandaten werden separat von den zweckge-

bundenen Spenden ausgewiesen. 

• Spenden 

Spenden und diverse Erträge werden nach Geldeingang erfasst. 

• Vergabungen / Projekte 

Projektbeiträge / Vergabungen werden nach Leistungserstellung respektive Stiftungsratsbe-

schluss abgegrenzt. 

• Flüssige Mittel 

Diese Position umfassen Kassenbestände, Post- und Bankguthaben. Diese sind zu Nominalwerten 

bewertet. 

• Fonds mit einschränkender Zweckbestimmung 

Die Stiftung unterhält zwei Fonds mit Zweckbestimmung. Die Entwicklung der Fonds im Ge-

schäftsjahr wird in der Rechnung über die Veränderung des Kapitals aufgezeigt. 
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 Anmerkungen zu einzelnen Positionen der Jahresrechnung 

 
 30.09.2017  30.09.2016 

 CHF  CHF 

a)  Flüssige Mittel und Wertschriften      
PC-Guthaben 862'876.19   839'040.84 

Bankguthaben 140'212.41   173'052.31 

Wertschriftenfonds 23'709.19   23'493.69 

Total flüssige Mittel und Wertschriften 1'026'797.79   1'035'586.84 

b)  Sonstige Forderungen      

Debitoren Diverse 614.00   969.00 

Verrechnungssteuerguthaben 550.45   2'168.95 

Total sonstige Forderungen 1'164.45   3'137.95 

c)  Aktive Rechnungsabgrenzungen      
Anteil Kiwanis District am Kiwanis Preis 2017 5'000.00  0.00 
Anteil Kiwanis District am Kiwanis Preis 2016   5'000.00 

Total aktive Rechnungsabgrenzungen 5'000.00  5'000.00 

d)  Passive Rechnungsabgrenzungen      
Kiwanis Preis 10'000.00   10'000.00 

Total passive Rechnungsabgrenzungen 10'000.00   10'000.00 

e)  Spenden      
Spende KPMG 2'800.00   2'800.00 
Spende Dritter 0.00   400.00 
Spenden im Gedenken 0.00   11'365.00 

Total Spenden 2'800.00   14'565.00 

f)  Vergabungen      

Happy Day (Circus Nock) 17'844.00   0.00 

KiPaKi Kinderhilfswerk 10'000.00   0.00 

ParAthletics 10'000.00   10'000.00 

Stiftung Kodex 0.00   9'028.80 

Stiftung IdéeSport 0.00   10'000.00 

MS Office Lizenzen 2'420.00   1'421.20 

Total Vergabungen 40'264.00   30'450.00 

    

g)  Sachaufwand       

Büromaterial / Drucksachen 0.00   171.00 

Beiträge Mitgliedschaften 1'025.00   520.00 

Kontrollorgane / ZEWO 5'830.00   8'869.50 

Verwaltungsaufwendungen 990.50   2'038.10 

Werbung / Inserate / Internet 31.00   580.40 

Total Sachaufwand 7'876.50  12'179.00 
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 Weitere Angaben 

• Entschädigung an die leitenden Organe 

Die Stiftungsräte erhalten für ihre Organtätigkeit keine Entschädigungen. Vergütet werden effek-

tive Spesen, im wesentlichen Reisespesen und Sitzungszimmermiete. Im 2016/2017 wurden CHF 

2'933.30 für effektive Spesen rückvergütet (2015/2016: CHF 3'234.50).  

• Unentgeltliche Leistungen 

Im Kalenderjahr 2016/2017 wurden durch die Mitglieder des Stiftungsrats unentgeltliche Leistun-

gen im Umfang von schätzungsweise 800 Stunden erbracht. 

• Administrativer Aufwand 

Der administrative Aufwand entspricht den effektiv entstandenen Kosten.  

• Eventualverbindlichkeiten 

Es bestehen keine Leasingverbindlichkeiten. 

• Anzahl Mitarbeiter und Ressourcenaufwand 

In der Kiwanis-Stiftung Distric Switzerland-Liechtenstein sind keine Mitarbeitenden angestellt. 

• Ereignisse nach Bilanzstichtag 

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Stiftungsrat 

sind keine Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 2016/2017 

beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten. 

  



 

 

 
Seite 16 von 18 Jahresbericht 2016/2017 11.02.2017 

 Bericht der Revisionsstelle 
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6. Spendenverzeichnis 

Spenden allgemein     

  
 

KPMG AG Wirtschaftsprüfung St. Gallen CHF 2'800.00 
KC Burgdorf CHF 200.00 
KC Meran  EUR 2'275.00 

 
 

 

   
Spenden zu Gunsten Jugend Camp  
  

 

KC Liechtenstein CHF 5'000.00 
KC Appenzell CHF 1'000.00 
KC Liestal CHF 600.00 

 

 

Im neuen Geschäftsjahr hat es einige personelle Änderungen gegeben. Zum einen ist unser Pre-

sident Jakob Stark wegen Amtszeitbeschränkung ausgeschieden, steht uns aber mit seinem gros-

sen Wissen weiterhin als Volunteer ohne Stimmrecht zur Verfügung. An dieser Stelle möchte ich 

Jack nochmals herzlich danken für seinen grossen Einsatz und sein Engagement für die Founda-

tion. Als neuer President amtet nun Eduard Ammann, welcher bereits seit 2 Jahren im Stiftungsrat 

als Vice-President tätig war. Neu in den Stiftungsrat wurde Eugen Meier gewählt, welcher die 

Projekte betreut.  

Auch im neuen Geschäftsjahr werden wir neben dem Kiwanis-Preis und dem Jugendcamp wieder 

Projekte unterstützen, welche unseren Richtlinien entsprechen, d.h. Projekte welche von Kiwa-

nerinnen und Kiwanern getragen werden, überregional oder national und auf das Wohl der Kin-

der in unserem District ausgerichtet sind.  

Ein Schwerpunkt im neuen Jahr wird sein, die Mittelbeschaffung zu verbessern. Dabei denken wir 

an eine Spendenaktion, an welchen alle Clubs teilnehmen können und ein Gewinn sowohl für die 

Sozialkasse der Clubs wie auch für die Foundation generiert werden kann. Zudem schwebt uns 

ein districtweites Projekt vor zu Gunsten von benachteiligten Kindern, an dem alle Clubs unter 

der Federführung der Foundation teilnehmen könnten.  

Der Stiftungsrat ist sehr motiviert und möchte sich auch weiterhin gezielt zum Wohl von benach-

teiligten Kindern in unserem District einsetzen und etwas bewegen.  

 

Eduard Ammann 

President Kiwanis Foundation 2017/2018 



 

 

 
Seite 18 von 18 Jahresbericht 2016/2017 11.02.2017 

8. Kontaktdaten 

 
Domizil  Kiwanis Foundation District Switzerland‐Liechtenstein 

c/o Dr. Donald Stückelberger 
Gerbergasse 26 
Postfach 644 
CH‐4001 Basel 

 
Bank‐/Postverbindung  Basellandschaftliche Kantonalbank, Gelterkinden 
IBAN:  CH40 0076 9016 2266 9872 5 
PostFinance IBAN: CH49 0900 0000 4000 6800 4 
 
Website  www.kiwanisfoundation.ch 
E‐Mail  mail@kiwanisfoundation.ch 


